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EINE WICHTIGE NEUERSCHEINUNG
ZUM FÖDERALISMUS

Ein soeben in deutscher Übersetzung
erschienenes Buch eines der Mitarbeiter des

vorUegenden Heftes verdient hier eine
besondere Erwähnung. Es handelt sich um
das Werk von K. C. Wheare, Föderative Regierung

(C. H. Beck, München, 382 Seiten), das

bereits drei engUsche Auflagen sowie eine

itaüenische Übersetzung erlebte. Diesem
Buch darf in der Tat eine besondere

Beachtung geschenkt werden, ist es doch
zweifeUos die bedeutendste vergleichende
Studie über die Bundesstaaten der Gegenwart.

Am Beispiel der USA, Kanadas, Au-
straUens und der Schweiz zeigt es in höchst
anschauücher Weise den Aufbau und die
Praxis der modernen Bundesstaaten. Das
Buch darf auch deshalb begrüßt werden, weü
es das Problem des Bundesstaates von einer

ganz anderen Seite angreift, als die

kontinentaleuropäische Lehre dies meist getan
hat. Während diese in starkem Maße durch
theoretische Erörterungen über die juristische

Konstruktion des Bundesstaates und
die Frage der Souveränität im Bundesstaat

geprägt ist, geht es Wheare vor aUem darum,
das praktische Funktionieren der föderativen
Einrichtungen zu zeigen.

In einem ersten Teil umschreibt der
Verfasser die wesentUchen Kennzeichen des

Bundesstaates, im zweiten die verschiedenen
außerrechthchen Voraussetzungen, von
denen das Funktionieren eines Bundesstaates

abhängt. Alsdann wendet er sich dem
verfassungsrechtlichen Aufbau und den
Institutionen des Bundesstaates zu. Der umfangreichste

Teil ist dem praktischen Funktionieren

der Bundesstaaten gewidmet. Dabei
werden die Probleme der bundesstaatUchen

Finanzordnung, der Wirtschaftsordnung, der

Sozialpolitik, der auswärtigen Beziehungen
und schheßhch des Kriegs- und MiUtärwe-
sens behandelt. Zum Schluß äußert sich der
Verfasser zu den EntwicklungsUnien und
Aussichten des Föderalismus. Trotz dem

Anwachsen der Zentralgewalt in aUen

Bundesstaaten ist er überzeugt, daß das bundes-
staatUche System auch in Zukunft erhalten

bleiben wird, aUerdings verbunden mit einer
starken finanzieUen Abhängigkeit der
GUedstaaten von der Zentralgewalt.

Die von Rudolf Sträter besorgte
Übertragung ins Deutsche wird dem engUschen

Text in vollem Ausmaß gerecht und Uest

sich leicht und angenehm. Man kann sich

einzig fragen, ob der Titel des Buches glücklich

gewählt ist. Der Ausdruck «föderative

Regierung » ist im Deutschen kaum geläufig
und entspricht auch nicht dem viel
umfassenderen Sinn, den der englische Titel
«Federal Government» hat. Während im
Deutschen das Wort «Regierung» im
aUgemeinen nur auf die oberste vollziehende
Behörde bezogen wird, kann der engUsche

Begriff «government» auch den gesamten
Staatsapparat, einschUeßüch Legislative und
richterUche Organe umfassen und entspricht
alsdann eher dem deutschen Begriff «Staat»
oder «Staatsform». So wäre ein Titel wie
«Bundesstaaten in vergleichender Sicht»
oder «Die föderative Staatsform» dem
vorUegenden Buch eher angemessen.

Man darf diesem wertvoUen Buch auch

in der Schweiz eine weite Verbreitung
wünschen.

Dietrich Schindler
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